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„Kameradschaft und Disziplin vermitteln“

INTERVIEW Fußballer Marcus Metschulat über sein neues Amt in Huntlosen
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Wird Trainer in Huntlosen: Marcus Metschulat

Kicken seit 1982


Der 31-jährige Marcus Metschulat begann seine Fußball-Karriere 1982 beim SV Atlas Delmenhorst. Nach zehn Jahren wechselte er zum TuS Heidkrug. In der Folge-Saison ging er zum TSV Ganderkesee. 


Nach weiteren Zwischenstationen zog es den talentierten Offensivspieler 2002 zum TV Dötlingen, wo er zwei Jahre lang kickte. 

Im Sommer 2004 wechselte Metschulat wieder nach Ganderkesee und spielte dort bis zur Winterpause, als er aus beruflichen Gründe pausieren musste. 


Seit drei Jahren spielt Metschulat nun wieder für den TV Dötlingen.


Marcus Metschulat wird in der nächsten Saison Trainer in Huntlosen. Das Team spielt zurzeit in der Leistungsklasse.

Von Werner Scheffer

Frage: Herr Metschulat, in der Saison 2008/2009 trainieren Sie die 1. Herrenmannschaft vom FC Huntlosen. Wie kam es dazu?


Marcus Metschulat: Ich wurde von den Verantwortlichen angerufen und gefragt, ob ich mir ein Traineramt in Huntlosen vorstellen könne. Lange musste ich nicht überlegen, und dann habe ich zugesagt.


Frage: Sie zählen in der Kreisliga zu den Top-Torjägern. Werden Sie auch in der 1. Herren weiter aktiv spielen? Sozusagen als Spielertrainer?


Metschulat: Nein, ich werde mich voll auf das Traineramt konzentrieren. In einer Mannschaft mit einem Spielertrainer kommt es meiner Meinung nach schneller zu Unruhen. Ich habe bereits selber Erfahrungen mit Spielertrainern gesammelt und diese waren doch recht durchwachsen. Vielleicht helfe ich einmal in der Reserve-Mannschaft aus.


Frage: Warum wollten Sie zum FC Huntlosen?


Metschulat: Ich wollte immer schon einmal als Trainer tätig werden. Mit Sicherheit hätte ich beim TV Dötlingen noch ein paar Jahre aktiv mitspielen können. Doch der Anruf aus Huntlosen kam gerade recht. Den jetzigen Trainer Marc Wulferding zieht es aus beruflichen Gründen wieder zurück nach Harpstedt. In Huntlosen spielt zudem ein Arbeitskollege von mir. Er hat mir oft von der guten Stimmung im Verein berichtet. Die Mannschaft habe ich des Öfteren auf Turnieren gesehen, und dort steckt enormes Potenzial in der jungen Truppe.


Frage: Die Erste ist derzeit Vierter der Leistungsklasse. Welche Ziele werden Sie mit der Mannschaft haben?


Metschulat: Wenn die Mannschaft zum jetzigen Saisonende in die Kreisliga aufsteigt, wollen wir die Klasse halten. Sollte diese Saison der Aufstieg nicht realisiert werden, möchte ich nächstes Jahr wieder oben in der Leistungsklasse mitspielen.


Frage: Wie wollen Sie das erreichen?


Metschulat: In der jungen Truppe besteht ein sehr großes Potenzial. Kameradschaft und Disziplin sind für mich sehr wichtige Punkte, die ich der Mannschaft vermitteln möchte. Das ist die Basis für den sportlichen Erfolg.


Frage: Es kursieren Gerüchte, dass Sie Spieler vom TV Dötlingen mitnehmen wollen. Ist daran etwas Wahres?


Metschulat: Nein, auf keinen Fall. Ich bin Sportsmann und würde so eine Aktion als grob unsportlich einstufen. Ich bin mit dem TV-Trainer Dirk Kwasny gut befreundet und werde den TV nicht im Groll verlassen.
